
Klassenfahrtenkonzept der IGS Achim 
 
1. Bedeutung von Fahrten für das Gesamtkonzept der Schule 

Klassen- und Studienfahrten sind ein wichtiges Element des pädagogischen Konzepts der IGS 
Achim, weil in der Schule angelegte und angestrebte Lernprozesse dadurch erweitert und 
vertieft werden können. Alle Schulfahrten verfolgen nachhaltige pädagogische Ziele, die sich 
an den Erziehungszielen unserer Schule und an der Kompetenzentwicklung im Rahmen der 
fachlichen Unterrichtsarbeit ausrichten. Soziale Aspekte wie gemeinsame Planung und 
Durchführung, gegenseitige Rücksichtnahme und Unterstützung, Erfahrung von Begegnung 
und Toleranz oder die Erweiterung des kulturellen Horizonts spielen eine wesentliche Rolle. 
Es wird darauf geachtet, dass ein Rahmenprogramm installiert wird, in dem das Lernen an 
außerschulischen Lernorten mit anderen Inhalten und Methoden möglich ist. Darüber hinaus 
sind im Zusammenhang mit Schulfahrten u.a. auch erlebnispädagogische, kulturelle, 
historische, politische und ökologische Aspekte – ja nach Jahrgangsstufe in unterschiedlicher 
Ausprägung – von Bedeutung. 
 

2. Anzahl der Klassen- und Studienfahrten 

Das Angebot der Fahrten umfasst in der Mittelstufe zwei Klassenfahrten (Jg. 5 und Jg. 9). 
Optional kann eine klassenübergreifende themenorientierte Fahrt oder eine Austauschfahrt 
ins Ausland (max. 10 Tage) angeboten werden. In der Oberstufe sind eine 3-tägige Exkursion - 
sog. „Universitätstage“ – vorgesehen sowie 5 – 7-tägige Profilfahrten in Jahrgang 13. Hinzu 
kommt eine freiwillige Sprachfahrt für Schüler*innen mit der 2. Fremdsprache Spanisch ins 
spanischsprachige Ausland. Sie umfasst insgesamt 5 Tage und beinhaltet ein Wochenende. 
 
3. Fahrtentermine  
 
Die Klassenfahrten in Jahrgang 5 finden grundsätzlich kurz vor den Abschlussarbeiten des 10. 
und 9. Jahrgang statt, d.h. ca. Anfang Mai. Die Klassenfahrten in Jahrgang 9 werden vor den 
Osterferien terminiert.  Die Projektfahrt in Jahrgang 7 sollte grundsätzlich zwischen den 
Zeugnis- und den Osterferien platziert werden. Optionale Fahrten in Jahrgang 8 können je 
nach Bedarf geplant werden. Fakultative Austauschfahrten sind nicht fest terminiert, da es 
der Koordination mit der Partnerschule im Ausland bedarf.  
Die freiwillige Sprachfahrt in Jahrgang 11 findet kurz nach den Osterferien statt, die 
Universitätstage richten sich nach dem Angebot der jeweiligen Universität (i.d.R. Mai), 
Profilfahrten in Jahrgang 13 werden nach den Herbstferien terminiert. 
 
Anforderungen an Klassen- und Studienfahrten 
Fahrtenziele werden von den Jahrgangs- und Klassenteams eigenständig und verantwor-
tungsvoll ausgewählt. Die Auswahl des Zieles orientiert sich an den vorgegebenen Inhalten 
der Schulfahrten. Das schließt vorwiegend touristisch orientierte Fahrten aus.  

Die Kosten für die Klassen- und Studienfahrten sind so gering wie möglich zu halten. Flüge 
sind im Programm nur im Ausnahmefall vorgesehen.  

 

 



 

Klassen-stufe Tage Zeitpunkt Zielorte Inhalte 
5 
Jahrgangs- 
fahrt 

5 Ca. Anfang Mai 
(direkt vor den 
Abschluss- 
Prüfungen des 
10. und 9. 
Jahrgangs) 
 

In Niedersachsen, 
niedersächsische 
Nachbarländer, DJH 
o.Ä. 

- Förderung der Klassen- und 
   Jahrgangsgemeinschaft 
- Natur und Umwelt 
- Sport / Bewegung 

7 
Bühnenfahrt 

5 Zwischen 
Zeugnis- und 
Osterferien 
 

z.B. DJH ROW Bühnenprojekt mit anschl. 
Präsentation 

Hinweis: Die Bühnenfahrt in Jg. 7 ist eine Projekt- und damit keine Klassenfahrt! 
8 
optional: 
Sozialprojekt-
tage 

2-3 n.V. Niedersachsen und 
nieders. 
Nachbarländer 

Erlebnispädagogik 
mit Übernachtung im 
Wald/Wildnis 

8 oder 9 
optional: 
Austausch- oder 
themen- 
orientierte 
Fahrt 

ca. 10 n.V. Partnerschulen im 
Ausland 
(Spanien/Frankreich, 
oder z.B. 
Polen/England)  

Schüleraustausch 
Sprachkompetenzen 
Landeskunde 
oder Projektfahrt, z.B.  
Kriegsgräberfürsorge 

9 
Klassenfahrt 

5 Woche vor den 
Osterferien 

In Deutsch- 
Land, DJH o.Ä.,  
Ausland nach 
Absprache 

Kultur, 
Museen,  
Landeskunde 

11 
Freiwillige 
Sprachfahrt 
 

5 1. Woche nach 
den 
Osterferien 

spanischsprachiges 
Ausland 

Exkursionen,  
Sprachkenntnisse anwenden, 
Landeskunde 
 

11 
Universitätstage 

3 Zeitfenster der 
Uni, normaler- 
weise Mai 

Göttingen o.Ä. Campus-Führung 
Studien-Information 
Seminarfach-Vorbereitung 
 

13 
Profilfahrten 

5 - 7 nach den 
Herbstferien 

profilabhängig Profilbezogene Kompetenzen 
des jeweiligen Seminarfaches 
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